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FUSSBALL

FC FREIENBACH
Freitag, 23. Juni 
Senioren 50+: Final Regionalcup FVRZ
19 Uhr, Stighag, Kloten
Freienbach – Wettswil-Bonstetten

FC LACHEN/ALTENDORF
Freitag, 23. Juni 
Grümpelturnier: ab 18 Uhr, Peterswinkel
Dorfmannschaften
Senioren 50+: Final Regionalcup FVRZ
18.45 Uhr, Stighag, Kloten
GC – Lachen/Siebnen
Samstag, 24. Juni
Grümpelturnier: ab 9 Uhr, Peterswinkel
Schüeli, Fussballer, Nichtfussballer, Sie+Er

FC WOLLERAU
Freitag, 23. Juni 
Grümpelturnier: 18 Uhr, Erlenmoos
Samstag, 24. Juni
Schülerturnier: 9.30 Uhr, Erlenmoos
Grümpelturnier: 16.30 Uhr, Erlenmoos

DARTS

MARCH DARTERS
Freitag, 23. Juni
ab 18 Uhr: MZH, Altendorf
Mobiliar Darts-Grümpi
Samstag, 24. Juni, 
ab 9 Uhr: MZH, Altendorf
March Open, SDA Turnier Kategorie B
Sonntag, 25. Juni
ab 9 Uhr: MZH, Altendorf
Obersee Darts Open, SDA Turnier Kategorie A

FAUSTBALL

FAUSTBALL WOLLERAU
Freitag, 23. Juni
Senioren: Sportplatz, Amsteg
20 Uhr, Wollerau – Root
Samstag, 24. Juni
NLB: Roos, Wollerau
13 Uhr, Wollerau – Schlossrued
15 Uhr, Wollerau – Burgdorf

HOCKEY

HOCKEY CLUB HÖFE
Samstag, 24. Juni
Höfe Turf Cup: Chrummen, Freienbach
Ab 9 Uhr: Club Challenge
Sonntag, 25. Juni
Höfe Turf Cup: Chrummen, Freienbach
Ab 10 Uhr: School Edition

INLINE HOCKEY

SHC WOLLERAU
Freitag, 23. Juni 
Novizen: 19.00 Uhr, Erlenmoos 
Wollerau b – Fight Pigs Gersau
Samstag, 24. Juni 
Mini: 10 Uhr, Erlenmoos
Wollerau – Wolfurt Walkers
Novizen: 13 Uhr, Erlenmoos
Wollerau b – Wolfurt Walkers
Novizen: 17 Uhr, Erlenmoos
Wollerau a – Rossemaison
Sonntag, 25. Juni
Mini: 10.30 Uhr, Oberbipp
Oberbipp – Wollerau

Ein Landhockey-Leckerbissen
Der Hockey Club Höfe organisiert an diesem Wochenende auf der Chrummen in 
Freienbach den Höfe Turf Cup. Mit dabei sind Spitzen- wie auch Schülermannschaften.

Am Samstag geht die zweite Auflage 
des Höfe Turf Cups auf der Chrummen 
in Freienbach an den Start. Der heimi-
sche Hockey Club Höfe (HCH) ist Gast-
geber dieses Cups und freut sich ab 9 
Uhr auf die Teams aus Genf, Lugano, 
Basel, Bern, Zürich, Luzern, Olten und 
Wettingen. 

Das Besondere in diesem Jahr: «Wir 
feiern gemeinsam mit Swiss Hockey 
und dem internationalen Verband FIH 
den International Olympic Day. Denn 
Landhockey war bereits 1908 in Lon-
don olympische Disziplin an den Som-
merspielen. Und seit 1928 ist die Diszi-
plin bei Olympia immer dabei», so 
Punleuk Kam, Präsident des HCH. «Wir 
freuen uns auch, dass der Hockey Club 
Höfe Unicef-Supporter geworden ist 
und wir uns mit dem Höfe Turf Cup 
für die Unicef engagieren können.»

Wer ist die beste Hockey-Schule?
Eine weitere Neuerung: Am Sonntag 
findet der Höfe Turf Cup für die Schu-
len der Region statt. So können die 
Schüler ab 13 Uhr Landhockey schnup-

pern. Neben dem Titel als «Beste Schu-
le im Landhockey» und dem entspre-
chendem Pokal erhalten die Siegerklas-
sen noch einen guten Zustupf für die 

Klassenkasse. «Wir freuen uns über vie-
le Neugierige, Gäste und Fans», so 
Punleuk Kam. Freier Eintritt. (eing)
Infos: www.hockeyclubhoefe.ch

Am Höfe Turf Cup wird im Landhockey um jeden Ball gekämpft. Bild Alex Woods

In einem Jahr steigt  
das Kantonalturnfest
Im Juni nächsten Jahres wird Einsiedeln zur kantonalen Turnhochburg.  
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Ein Highlight auch für die Ausserschwyzer Vereine.

von Patrizia Baumgartner

D er STV Einsiedeln organi-
siert im Juni 2024 den 
grössten Breitensportan-
lass des Kantons, das 
Schwyzer Kantonalturn-

fest, kurz KTF. Der Monster-Anlass, der 
an den Wochenenden vom 15./16. und 
22./23. Juni 2024 über die Bühne geht, 
wird aktuell fleissig organisiert. 
OK-Präsident Michi Iten sagt dazu: «Im 
Moment sind wir dabei, die Details zu 
planen. So werden zum Beispiel die 
Gastrobetriebe eingerichtet, das benö-
tigte Absperrmaterial besorgt oder die 
detaillierten Abmachungen mit Liefe-
ranten gemacht.»

Mit eigener Helferbeiz
Grundsätzlich findet das gesamte 
Turnfest zentral und kompakt nahe 
der Klosterkulisse statt. Für das Festge-
lände wird einerseits die bestehende 
Infrastruktur genutzt, andererseits 
auch sehr viel temporär erstellt. Dies 
für die sportlichen Disziplinen, aber 
auch für die Feste an den Abenden. 

Die vier Vereine der Turnfamilie 
Einsiedeln tragen den Grossanlass ge-
meinsam und müssen dafür einiges an 
Helferstunden leisten. Der Personalver-
antwortliche Jürg Schmidt rechnet an 
den beiden Turnfest-Wochenenden, je 
nach Tageszeit, mit 150 bis 300 Perso-
nen, welche gleichzeitig Schichten ab-
decken müssen. Das Ziel sei, die meis-
ten mit der STV-Einsiedeln-Familie zu 
belegen, «wir sind jedoch auch auf ex-
terne Vereine angewiesen», präzisiert 
Schmidt. Aktuell wird die Personal-De-
tailplanung in den einzelnen Ressorts 
vorangetrieben, sodass die konkreten 
Helfermeldungen im Herbst online er-
folgen können.

Zu den beiden Festwochenenden 
kommen noch das Aufstellen, Umbau-
en und Abbauen hinzu: Unter der Wo-
che sind ebenfalls STV-Helfer vor Ort. 
«Mit der Helferbeiz auf dem Schul-
hausplatz Brüel wird für das leibliche 
Wohl der Freiwilligen gesorgt.» Diese 
werde in den Wochen vor, während 

und nach dem KTF sicher ein beliebter 
Treffpunkt sein.

Anmeldung ab Ende September
Das Programm des KTF24 ist folgen-
des: Am ersten Wochenende (15./16. 
Juni) finden im Klosterdorf die Einzel-
wettkämpfe in Geräteturnen, Leicht-
athletik, Aerobic, Gymnastik und 
Turnwettkampf sowie der Vereins-
wettkampf Jugend statt. Hierfür wer-
den rund 1000 Einzelturner sowie 
1000 Jugendliche erwartet.

Am zweiten Wochenende vom 22. 
und 23. Juni folgen die Vereinswett-
kämpfe der Erwachsenen. Hier erhofft 
man sich um die 100 teilnehmende 
Vereine, was rund 3000 Aktiven, Frau-
en, Männern und Senioren, entspre-
chen würde. Die Anmeldung fürs Kan-
tonalturnfest wird ab Ende Septem-

ber für drei Monate geöffnet, wie 
Christian Föhn vom Turnkomitee be-
richtet. «Wir freuen uns darauf, wenn 
wir Ende November endlich wissen, 
wie viele Teilnehmer wir in Einsie-
deln begrüssen können», sagt auch 
der OKP. Dann kann die Planung kon-
kret weitergehen. 

Dorffest am ersten Wochenende
Natürlich wird am Einsiedler Turnfest 
auch für Unterhaltung gesorgt: In ver-
schiedenen Zelten werden insgesamt 
bis zu 4000 Personen Platz finden. 
Einerseits wird auf dem Carparkplatz 
ein grosses Zelt inklusive Biergarten 
erstellt, dazu wird das Turnzelt auf 
der Brüelwiese für den Abend umge-
baut und es gibt eine grosse Bar auf 
dem roten Platz. Beim Furren wird es 
zudem Aussenstände mit Esswaren 

geben und wie bereits erwähnt die 
Helferbeiz. Unter Tags gibt es zudem 
ein Gastro-Zelt bei der Klostergärtne-
rei. Auch das Abendprogramm für die 
Öffentlichkeit ist zum grossen Teil fix, 
weiss Meny Kälin vom Ressort Verpfle-
gung und Unterhaltung: Am ersten 
Wochenende findet ein richtiges Dorf-
fest mit den Bands «Partyhirschen» 
und «Meetu» statt, an den Vereins-
wettkämpfen vom zweiten Wochen-
ende werden «Hashtag» und die 
«Mountaincrew» aufspielen. Dazu 
gibt es ebenfalls musikalische Unter-
haltung im Biergarten, Schlagerzelt 
und in der Bar, zum Teil mit DJ.

Für diesen Mega-Event läuft die 
Sponsorensuche ebenfalls auf Hoch-
touren – und zwar «erfolgreich», wie 
der Sponsoring-Verantwortliche Flo-
rian Grob sagt.

Wie hier in Buttikon 2018 werden nächstes Jahr am Schwyzer Kantonalturnfest Höchstleistungen präsentiert. Archivbild Albert René Kolb 

Sieben Aus-
zeichnungen
Am Buebeschwinget in 
Lauerz waren 26 junge 
Schwinger des SKMH 
vertreten. 

Der Anlass fand bei heissen Tempera-
turen statt. Die Schwinger kamen aus 
den Kantonen Schwyz, Uri, Luzern, Zug 
und dem Gastkanton Aargau. Insge-
samt nahmen ca. 210 Jungschwinger 
am Wettkampf teil. Der Schwingklub 
March-Höfe (SKMH) wurde durch 26 
Nachwuchsathleten vertreten. Es wur-
de in fünf Kategorien geschwungen, 
vom Jahrgang 2006 bis 2015.

Cyrill Krieg erschwang sich souve-
rän in der Kategorie B den Zweig mit 
drei Siegen, einem gestellten Gang und 
zwei Niederlagen. Gleich zwei Athleten 
des SKMH platzierten sich in den Jahr-
gängen 2010/11 im guten sechsten 
Rang, dies waren Remo Huber und Jus-
tin Hasler. Beide wiesen dasselbe No-
tenblatt vor, nämlich vier Siege, eine 
Niederlage und ein gestellter Gang. 
Den begehrten Zweig in der Kategorie 
D holte sich Raphael Mächler mit vier 
Siegen. Den ersten Zweig in seiner jun-
gen Karriere gewann Michael Walder 
aus Siebnen im guten zehnten Schluss-
rang. Dies am selben Austragungsort, 
wo dazumal bereits sein Vater seine 
erste Auszeichnung holte. Dario Koller 
aus Siebnen klassierte sich als bester 
Ausserschwyzer im guten fünften 
Rang bei den Jüngsten mit vier Siegen, 
einer Niederlage und einem gestellten 
Gang. Thomas Laimbacher doppelte 
im achten Rang nach. (eing)

U14-Kantonalrekord 
für Emelie Jonsson
Eine weitere Athletin des TSV Galgenen 
kann einen weiteren Leichtathletik-
Kantonalrekord verzeichnen. Emelie 
Jonsson nutzte die idealen äusseren 
Bedingungen und ging am Dienstag 
am Läufermeeting in Brugg über die 
1500 Meter an den Start. Die Zeit blieb 
bei 5.00,28 Minuten stehen, was U14-
Kantonalrekord bedeutet. Damit unter-
bot Emelie die alte Marke, welche vor 
39 Jahren aufgestellt worden war, um 
über vier Sekunden. (eing)


